
DAS KLINISCHE ETHIKKOMITEE

Welche Behandlung ist im Interesse des Patienten? Wer 

entscheidet für den Patienten, wenn dieser selbst nicht 

entscheidungsfähig ist? Ist die Patientenverfügung auf 

die aktuelle Behandlungssituation anwendbar?

Fragen wie diese stellen sich im klinischen Alltag auf Sta-

tion oft und führen nicht selten zu Konfl ikten im Team.

Ärztinnen und Ärzte, Pfl egekräfte, Patientinnen und Pati-

enten, ihre Angehörigen sowie andere an der Patienten-

versorgung beteiligte Personen können gezielt Hilfe in 

Anspruch nehmen:

Das Klinische Ethikkomitee (KEK) berät bei ethischen 
Fragen und Konfl ikten, die im Zusammenhang mit der 
medizinischen Versorgung an der Universitätsmedizin 
Göttingen auftreten. Die Beratungen sind Teil der Pati-
entenversorgung.

Dem KEK gehören Ärztinnen und Ärzte, Pfl egekräfte, Ver-

treter aus den Bereichen Medizinethik, psychosoziale 

Betreuung, Verwaltung und Seelsorge, ein Jurist sowie 

Vertreter von Göttinger Selbsthilfegruppen an.

AUFGABEN DES KLINISCHEN ETHIKKOMITEES

Die Aufgaben des KEK sind:

► die Durchführung ethischer Fallbesprechungen 

 auf den Stationen

► die Entwicklung von Verfahrensempfehlungen 

 für wiederkehrende ethische Probleme 

► die Fortbildung zu medizin- und pfl egeethischen 

 Themen

Das KEK beschäftigt sich nicht mit ethischen Fragen der 

Forschung am Menschen. Hierfür ist die Ethikkommissi-

on für Forschung am Menschen zuständig.

KOOPERATION

Das Klinische Ethikkomitee kooperiert mit der Patienten-

fürsprache, dem Meinungs- und Beschwerdemanagement 

sowie dem Zentrum für Medizinrecht.

KONTAKT

Haben Sie eine Frage oder ein Problem, das Sie mit dem 

KEK besprechen möchten? Dann wenden Sie sich an die 

Geschäftsstelle oder direkt an eines der Mitglieder.

Geschäftsstelle
Klinisches Ethikkomitee
Humboldtallee 36
37073 Göttingen

kek@med.uni-goettingen.de

Telefon 05 51 / 39 - 3 53 43

Die Geschäftsstelle ist in der Regel von Montag bis Freitag 

von 08:30 bis 16:30 Uhr erreichbar.

Weitere Informationen zum KEK sowie Hinweise zu den 

nächsten Veranstaltungen des KEK fi nden Sie im Internet 

unter:

https://go.umg.eu/kek

FALLBESPRECHUNGEN

Bei den ethischen Fallbesprechungen sollen in einem 

Konfl iktfall alle Beteiligten in ein Gespräch einbezogen 

und tragbare Lösungen für schwierige Entscheidungen 

gefunden werden. Dazu sollen die Rechte des Patienten 

geklärt und widerstreitende Wertvorstellungen identifi -

ziert werden. Zwischen gegensätzlichen Positionen soll 

vermittelt werden. 

Jede am Fall beteiligte Person – auch ein Patient oder 

seine Angehörigen – kann die Durchführung einer ethi-

schen Fallbesprechung beantragen. Dies kann mündlich 

oder schriftlich erfolgen. Die Inhalte der ethischen Fall-

besprechung werden streng vertraulich behandelt. Alle 

Teilnehmer unterliegen der Schweigepfl icht.

VERFAHRENSEMPFEHLUNGEN

Das KEK erarbeitet auch Verfahrensempfehlungen für 

ethische Problemsituationen, die im klinischen Umfeld 

wiederholt auftreten. Beispiele hierfür sind der Umgang 

mit Patientenverfügungen, Therapiebegrenzung oder 

Sterbebegleitung.

Da es für derartige Probleme oft kein einfaches „Rich-

tig“ oder „Falsch“ geben kann, entwickelt das KEK keine 

Handlungsanweisungen, sondern Empfehlungen, die eine

ethische Orientierung bei der Entscheidungsfi ndung im 

Einzelfall geben sollen.

FORTBILDUNGEN

Um die Aufmerksamkeit für die ethischen Aspekte eines 

Falles zu schärfen und die Kompetenz aller Beteiligten 

im Umgang mit Konfl ikten zu verbessern, bietet das KEK 

Vorträge und Diskussionsveranstaltungen zu aktuellen 

medizin- und pfl egeethischen Themen an. Auf Wunsch 

führt das KEK auch Fortbildungen für Kliniken oder Sta-

tionen durch.
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Prof. Dr. phil. Alfred Simon  

(Vorsitzender)

Akademie für Ethik in der Medizin 

Telefon 05 51 / 39 - 3 53 43 

asimon1@gwdg.de

Petra Hußmann  

(Stellv. Vorsitzende) 

Pflegedienst, Station 1021 / 1022 

Pieper  919 - 16 67 

p.hussmann@med.uni-goettingen.de

Prof. Dr. med. Friedemann Nauck  

(Stellv. Vorsitzender) 

Klinik für Palliativmedizin 

Telefon 05 51 / 39 - 6 05 01 

friedemann.nauck@med.uni-goettingen.de

John Alexander Bell 
Psychoonkologie 

Telefon 05 51 / 39 - 82 56 

alexander.bell@med.uni-goettingen.de

Ulrike Biermann 

Pflegedienst 

Elisabeth Böning
Kinderpalliativzentrum

Pieper 919 - 27 04

eboening@med.uni-goettingen.de

Dr. med. Nils Brökers
Klinik für Hämatologie und  

Medizinische Onkologie

Pieper 919 - 11 60

nils.broekers@med.uni-goettingen.de

Dr. med. Dirk Fitzner
Klinik für Neurologie

Telefon 05 51 / 39 - 1 25 81

d.fitzner@med.uni-goettingen.de

Dr. med. Marc Hinterthaner 
Thoraxchirurgie 

Telefon 05 51 / 39 - 6 60 08 

marc.hinterthaner@med.uni-goettingen.de

Dr. med. Martina Lange 

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin – 

Päd. Kardiologie, Intensivmedizin, Pneumologie 

Pieper  919 - 23 33 

martina.lange1@med.uni-goettingen.de

Dagmar Masurowski
Ressort Wirtschaftsführung und  

Administration

Telefon 05 51 / 39 - 6 35 40

dagmar.masurowski@med.uni-goettingen.de

Eva Christina Meyer
Klinik für Anästhesiologie

Telefon 05 51 / 39 -2 29 95

eva.meyer@med.uni-goettingen.de

Pastorin Christiane Möhle 

Klinikseelsorge

Telefon 05 51 / 39 - 6 86 10

pastorin.moehle@med.uni-goettingen.de

Dr. med. Ulrike Olgemöller
Klinik für Kardiologie und Pneumologie

Pieper 919 - 24 60

ulrike.olgemoeller@med.uni-goettingen.de

Dr. med. Katrin Radenbach
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Telefon 05 51 / 39 - 6 66 10

katrin.radenbach@med.uni-goettingen.de

Iris Rosenbaum
Pflegedienst, Anästhesie - OP

Pieper  919 - 41 08

iris.aw.rosenbaum@gmail.com

Birgit Scharnowski-Huda 

Regenbogen Gesprächskreis Göttingen 

Verein für trauernde Eltern 

Telefon 0 55 06 / 7 62 12 

www.regenbogenverein-goettingen.de

Almut Schilling
Patientenüberleitung

Pieper 919 - 67 46 

a.schilling@med.uni-goettingen.de

Karin Stieg
SHG-Hirntumor – Riss durch mein Leben

Telefon 05 51 / 40 14 42 09

karin.stieg@outlook.de

Prof. Dr. med. Claudia Wiesemann 

Institut für Ethik und Geschichte  

der Medizin 

Telefon 05 51 / 39 - 6 90 06 

cwiesem@gwdg.de

Harald Wigger
Komplementäre Pflege

Telefon 0551 / 39 - 2 05 45  

Pieper 919 - 15 63

h.wigger@med.uni-goettingen.de

Dr. phil. Sabine Wöhlke
Hochschule für Angewandte  

Wissenschaften Hamburg

Telefon 040 / 428 75-6512

sabine.woehlke@haw-hamburg.de

Christin Zang
Geschäftsstelle Klinisches Ethikkomitee 

Telefon 05 51 / 39 - 3 53 43

kek@med.uni-goettingen.de
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